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Vor der IGS Gifhorn weht 
ab jetzt die Europaflagge 
Kultusminister Tonne ernennt sie zur „Europaschule". 
Von Reiner Silberstein 

Gffhom. Die Integrierte Gesamt­
schule (IGS) in Gifhorn hat einen 
zusätzlichen Titel: Sie ist seit Freitag 
,,Europaschule in Niedersachsen" -
eine von 183. Der Landes-Kultusmi­
nister Grant Hendrik Tonne über­
reichte dem Schulleiter Peter Men­
de am Freitagvonnittag vor Schü­
lern, Elternvertretern und Lokal­
politik Zertifikat, Türschild und 
Europa-Flagge. 

„Europaschule wird man nicht 
nebenbei", sagte Tonne während 
der Feierstunde in der Mensa, ,,es 
gibt ein anstrengendes Antragsver­
fahren." Daher dankte er der Schu­
le: ,,Sie leisten einen hervorragen­
den Beitrag zur weltoffenen Erzie­
hung junger Menschen." 

Das sei besonders wichtig in einer 
Zeit, in der populistische Kräfte den 
Bürgern weismachen wollten, dass 
Abgrenzung der richtige Weg sei. 
,,Nein, wir müssen es als Bereiche­
rung ansehen, dass die Menschen 

verschieden sind", so der Minister. 
„Man hat uns nie versprochen, dass 
die Verständigung in Europa ein­
fach ist, aber sie ist alternativlos." 

Die Vorteile der EU wie Reisefrei­
heit, freie Wahl des Arbeitsplatzes 
und eine gemeinsame Wahrung 
nähmen die Menschen heute als 
viel zu selbstverständlich hin. ,Yor 
einer Generation wären sie noch 
unmöglich gewesen." Die größte Er­
rungenschaft sei allerdings der Jahr· 
zehntelange Frieden. ,Wer den er­
halten will, muss sich auch dafür 
einsetzen." 

Und das tue die IGS, wie Rektor 
Peter Mende bestätigt.e: zum Bei­
spiel mit speziellen Schulprojekten, 
musikalischen Auftritten und 
Schulfahrten in die europäischen 
Mitgliedsstaaten. ,,Aufgabe der 
Schule ist es, das Interesse an Euro­
pa und das Verständnis für europäi­
sche Fragen zu wecken. Aber nicht 
mit erhobenem Zeigefinger, son­
dern sie muss es erleb- und erfahr­
bar machen." 

Mende freute sich über den ho­
hen Besuch aus Hannover zum fei­
erlichen Anlass. Das sei ja nicht 
selbstverständlich, wo die Schule 
gerade einen Fall von Corona-Infi­
zierung zu verzeichnen habe und 
ein ganzer Jahrgang in kurzfristiger 
Quarantäne sei. Aber er konnte 
ganz aktuell Entwarnung geben: 
,,AJle weiteren Testergebnisse unse­
rer Schule sind negativ." 

Wegen des Virus fand die Verlei­
hung auch unter strengsten Hygie­
nemaßnahmen statt: Alle Besucher 
saßen mit Atemschutzmaske auf 
Abstand im Saal. Und die 7c, die 
Chorklasse der Schule, demonst­
rierte ihre Trommelkünste zu „Ode 
an die Freude" aus Beethovens 9. 
Sinfonie, der Europahymne -
schließlich darf sie seit einem hal­
ben Jahr nicht singen. 

Dennoch: ,,Ein gewisses Maß an 
Schulleben ist wichtig für die Schul­
gemeinschaft", sagte Mende - so 
wie die feierliche Zeremonie am 
Freitag. 
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